
 

 

 

Das Projekt " Thema „Bürgerschaftliches Engagement und Freiwilligentätigkeit in der 

Krise? Bedeutung für Kommunen und Europa " wurde mit Unterstützung der 
Europäischen Union im Rahmen des Programms "Europa für 

Bürgerinnen und Bürger" gefördert  

 

 

Geltend für den  

Programmbereich 2, Maßnahme 2.1 - "Städtepartnerschaften” 

 

Beteiligung: Das Projekt involvierte direkt ca. 500 bis 600 Bürgerinnen und Bürger, insbesondere 15 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus der Stadt Nora (Schweden), 29 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
aus der Stadt Fladungen (Deutschland) und 12 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus der Gemeinde Koo 
(Estland). Durch Öffentlichkeitsarbeit und Presseberichte wurden ca. 100.000 Menschen erreicht und 
über das Treffen und das Thema informiert. 
 
 
Ort / Datum: Die Veranstaltung fand in Fladungen (Deutschland), von 16/06/2022 bis 19/06/2022 statt. 
 
Kurze Beschreibung:  Vorträge, Workshops, Diskussionen zum ausgewählten Thema und 
Bürgerbegegnungen im Rahmen des Programms Europa für Bürgerinnen und Bürger. 
 
Tag 16/06/2022 widmete sich:  
-Anreise und Ankunft der Teilnehmer aus Schweden und Estland 
-Begrüßung der Teilnehmer und Abendessen 
-Einführungsvortrag durch Bürgermeister Michael Schnupp 
 
 
Tag 17/06/2022 widmete sich:  
-Workshops: Präsentationen und Vorträge: Die Partnergemeinden stellen ihre Vereine vor 
-Pause Anschl. weiter mit Workshops: Erwachsene/Jugendliche 
-Mittagspause.   
-Rundgang Fladungen: Vorstellung der Einrichtungen in Fladungen z.B. Feuerwehr, Sportheim, 
Wasserspielplatz, Schwimmbad 
-Abendessen und Diskussion und Austausch zu den Excursionen 
 
 
Tag 18/06/2022 widmete sich: 
-Vortrag Bürgermeister Markus Bischofer aus Alpach: das Europäische Forum Alpbach 
-Mittagessen  
-Vortrag durch Landrat Thomas Habermann: „Die Arbeit der EU in Brüssel“ 
-Bürgerbegegnung mit Bürgerinnen und Bürgern aus Fladungen und der Region 
 
 
Tag 19/06/2022 widmete sich: 
-Nach dem Frühstück Abschluss- und Pressegespräch 
-Danach Beginn der Rückreise 
 

 


